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Kritik am Vaterunser: Gott macht es keinen Spaß, in Versuchung zu führen
Die Vaterunser-Bitte „Und führe uns nicht in Versuchung“ transportiert nach Ansicht von Experten ein zweifelhaftes Gottesbild. Helga Kuhlmann, Theologieprofessorin in Paderborn, und das Publikum der feministisch-theologischen Veranstaltung „Versuch mich doch!“ problematisierten am Freitagnachmittag im Feministisch-theologischen Zentrum diese Aussage im wichtigsten christlichen Gebet. Gott werde darin als derjenige angesprochen, der Menschen in die Versuchung führt. „Ich kann mir nicht vorstellen, dass Gott das will und Spaß daran hat“, sagte Kuhlmann. Gott sei vielmehr derjenige, der den Menschen liebe, obwohl er Versuchungen erliegen könne. 









